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Gorilla-Trekking-Tipps: Was Sie wissen
sollten, bevor Sie gehen

Diese wichtigen Gorilla-Trekking-Tipps helfen Ihnen, das
Beste aus diesem außergewöhnlichen Tiererlebnis

herauszuholen Nirgendwo sonst in freier Wildbahn auf der
Erde zu finden und einst vom Aussterben bedroht, hat der

Berggorilla – eine Unterart des Östlichen Gorillas – eine
spektakuläre Wiederbelebung erlebt. Eine Reihe von

Naturschutzmaßnahmen, an denen lokale Gemeinschaften
beteiligt sind, hat zu einer der größten Erfolgsgeschichten
im Naturschutz Afrikas geführt. Obwohl sie immer noch als

gefährdet eingestuft sind, durchstreifen heute mehr als
1.000 Berggorillas die Dschungel von Uganda, Ruanda und

der DR Kongo, gegenüber etwa 480 im Jahr 2010. Etwas
mehr als die Hälfte lebt in den Virunga-Bergen, der
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Diese wichtigen Gorilla-Trekking-Tipps helfen Ihnen, das Beste
aus diesem außergewöhnlichen Tiererlebnis herauszuholen

Nirgendwo sonst in freier Wildbahn auf der Erde zu finden und
einst vom Aussterben bedroht, hat der Berggorilla – eine
Unterart des Östlichen Gorillas – eine spektakuläre
Wiederbelebung erlebt. Eine Reihe von Naturschutzmaßnahmen,
an denen lokale Gemeinschaften beteiligt sind, hat zu einer der
größten Erfolgsgeschichten im Naturschutz Afrikas geführt.
Obwohl sie immer noch als gefährdet eingestuft sind,
durchstreifen heute mehr als 1.000 Berggorillas die Dschungel
von Uganda, Ruanda und der DR Kongo, gegenüber etwa 480 im
Jahr 2010.

Etwas mehr als die Hälfte lebt in den Virunga-Bergen, der Kette



von acht erloschenen Vulkanen, die sich über die Grenzen von
Süduganda, Ruanda und der DR Kongo erstrecken. Der Rest
befindet sich in Ugandas episch benanntem Bwindi Impenetrable
National Park, einem Schleier aus verworrenem Grün, der die
südwestlichen Berge des Landes bedeckt.

Hier bei Atlas & Boots wurden einige unserer besten
Erinnerungen beim Beobachten von Wildtieren geschmiedet.
Gorillas – einer der nächsten Verwandten der Menschheit –
bleiben ganz oben auf unserer Wunschliste. Aus diesem Grund
haben wir die führenden Gorilla-Trekkingführer African Jungle
Adventures um ihre Expertentipps gebeten, wie man Zeit mit
diesen sanften Riesen verbringen kann.

Gorilla-Trekking-Tipps

Mit über 20 Jahren Erfahrung in der Führung von Gorilla-Safaris
in der Region verfügt African Jungle Adventures über einen
reichen Wissensschatz, wenn es darum geht, Zeit mit diesen
großartigen Kreaturen zu verbringen. Gemeinsam haben wir die
folgenden Gorilla-Trekking-Tipps zusammengestellt.

1. Die Gorillas kommen zuerst

Menschliche Interaktionen mit Wildtieren können negative
Auswirkungen haben und das natürliche Verhalten verändern.
Daher sollte das Wohlergehen der Gorillas die Priorität eines
jeden Trekkers sein. Es ist wichtig zu verstehen, wie wichtig es
ist, Lebensräume nicht zu beschädigen oder zu verändern und
die Gorillas ihrer Arbeit nachgehen zu lassen, insbesondere bei
der Zucht.

Papa Bravo/Shutterstock Die Gorillas müssen immer zuerst
kommen

Im Folgenden finden Sie einige Best Practices, die Sie in
Gesellschaft von Gorillas befolgen sollten.



Bleiben Sie immer mindestens 7 m (21 Fuß) von den
Gorillas entfernt
Wenn sie sich nähern, ziehen Sie sich langsam und ruhig
zurück
Gorillas teilen 98 % der menschlichen DNA und sind
daher extrem anfällig für Infektionen. Gehen Sie also
nicht, wenn Sie krank sind, und wenden Sie sich ab und
bedecken Sie Ihren Mund, wenn Sie niesen oder husten
Bleiben Sie in einer engen Gruppe, um zu vermeiden,
Gorillas zu umzingeln oder einzuschüchtern
Vermeiden Sie Augenkontakt mit den Gorillas, da sie
dadurch eingeschüchtert und aggressiv werden können
Sprich nicht so laut
Bleiben Sie nicht länger als eine Stunde bei einer Gruppe
Gorillas
Folgen Sie der Führung Ihres Reiseleiters und tun Sie
immer, was er sagt – er ist der Experte in der Gruppe
Halten Sie sich an die Grundprinzipien des
Verhaltenskodex „Leave No Trace“.

2. Genehmigungen rechtzeitig organisieren

Wenn Sie eine Gorilla-Trekking-Safari in Ruanda und Uganda
planen, müssen Sie eine Genehmigung einholen, um die Gorillas
in einem der Nationalparks zu sehen.

GUDKOV ANDREY/Shutterstock Ein männlicher Gorilla im Bwindi
Impenetrable Forest in Uganda

Eine Genehmigung kostet in Uganda 600 USD und in Ruanda
1.500 USD. Eine ugandische Genehmigung kann nur einmal
täglich für Gorilla-Trekking durch zwei Nationalparks verwendet
werden: Bwindi Impenetrable und Mgahinga Gorilla. Die
Genehmigungen müssen bei der Uganda Wildlife Authority
eingeholt werden. In Ruanda können sie online über die Website
von IremboGov gekauft werden. In beiden Fällen wird dringend
empfohlen, im Voraus zu buchen.



Der bei weitem einfachste Weg, Ihre Genehmigungen zu
organisieren, besteht darin, bei einem Reiseveranstalter zu
buchen, der von der Association of Uganda Tour Operators wie
African Jungle Adventures akkreditiert ist. Alle ihre Gorilla Treks,
Safaris und Touren in Uganda und Ruanda beinhalten die
notwendigen Genehmigungen.

3. Besuch in der Trockenzeit

Obwohl Gorilla-Trekking eine ganzjährige Aktivität ist, ist es am
besten, es während der Trockenzeit zu besuchen. Die
Bedingungen zum Wandern sind angenehmer und erleichtern im
Allgemeinen das Beobachten von Wildtieren im ganzen Land. Es
bedeutet auch, dass Dschungelgebiete besser zugänglich sind,
Straßen weniger anfällig für Überschwemmungen sind und Wege
und Pfade besser befahrbar sind.

Kiki Dohmeier/Shutterstock Uganda und Ruanda haben
tropisches Klima

Uganda hat zwei Trockenzeiten, wenn die Bedingungen am
besten sind: Dezember bis Februar und Juni bis August. Ebenso
ist die beste Reisezeit für Gorilla-Trekking in Ruanda die
Trockenzeit von Juni bis September.

4. Aber bereite dich auf JEDES Wetter vor

Unabhängig davon, wann Sie uns besuchen, müssen Trekker auf
wechselhafte Bedingungen vorbereitet sein. Erwarten Sie ein
Klima, das im Laufe eines einzigen Tages sowohl heiß und feucht
als auch kalt und nass sein kann.

Daniel F. Purcaru/Shutterstock Trails können weitaus
herausfordernder sein

Tragen Sie ein festes Paar Wanderschuhe mit Knöchelstütze, die
vorher gründlich eingelaufen sind, sowie dicke Socken.
Bergpfade können notorisch uneben, matschig und rutschig



sein, sodass Blasen ein Problem darstellen können. Er wird aus
gutem Grund Bwindi Impenetrable National Park genannt.

Es ist auch ratsam, im Dschungel so viel Haut wie möglich
bedeckt zu halten, um stechende Pflanzen und Insektenstiche zu
vermeiden. Ideal sind leichte, schnell trocknende Wanderhosen.
Sie benötigen auch eine wasserdichte Jacke und Kleidung, die in
mehreren Schichten getragen werden kann, da es nachts und
nach Regen kühl werden kann.

5. Machen Sie Ihre Kamera wasserdicht

Obwohl es sich technisch gesehen nicht um Regenwald handelt,
sind die Dschungel von Uganda und Ruanda tropisch und sehen
daher das ganze Jahr über erhebliche Niederschläge. Daher
lohnt es sich, in ein wasserdichtes Gehäuse oder eine
Abdeckung für Ihre Kamera zu investieren, um sie während der
Wanderung zu schützen. Wir empfehlen außerdem,
Ersatzbatterien und Speicherkarten einzupacken und ein
Teleobjektiv für die Reise zu kaufen oder zu mieten.

Brina L. Bunt/Shutterstock Ziehe in Erwägung, deine Kamera
wasserdicht zu machen

Denken Sie schließlich daran, dass das Fotografieren mit Blitz
beim Gorilla-Trekking strengstens verboten ist, um die Tiere
nicht zu stören. Stellen Sie daher sicher, dass Ihre
Blitzeinstellung ausgeschaltet ist.

6. Seien Sie geduldig

Wie bei allen Tierbeobachtungen ist Geduld unerlässlich.
Sichtungen sind nie garantiert und wilde Tiere haben die
Angewohnheit, genau das zu tun, was sie wollen. Leider kann
man einen Gorilla nicht bitten, auf einer Lichtung zu warten, in
die Kamera zu schauen oder sich in besseres Licht zu stellen.

Onyx9/Shutterstock Ein Silberrücken-Gorilla in Ruanda



Manchmal dauert es länger als erwartet, die Gorillas zu finden,
oder Sie können nicht so lange in ihrer Gesellschaft bleiben, wie
Sie möchten. Dies könnte zu Ihrem oder ihrem Vorteil sein. Der
einzige Weg ist, zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein.
Manchmal kann es länger dauern, aber es wird immer gut
investierte Zeit sein.

7. WERDE FIT

Während die meisten Gorilla-Trekkings von jedem mit einer
grundlegenden Fitness absolviert werden können, wird Ihnen ein
wenig Vorbereitung nie schaden. Wenn Sie keine
Wandererfahrung haben, lohnt es sich, etwas Übung zu
bekommen.

Denys. Kutsevalov/Shutterstock Es lohnt sich, sich fit für den
Trek zu machen

Machen Sie es sich beim Bergwandern bequem. Verbringen Sie
einige Zeit im Freien und steigen Sie mit einem Tagesrucksack
auf steile, unebene Hänge auf und ab. Wenn Sie die Extrameile
gehen möchten, ist jede Cardio-Vorbereitung wie Laufen und
Schwimmen für lange Tage auf dem Trail praktisch.

8. Es gibt mehr zu sehen als nur Gorillas

Ob Sie Gorillas sehen oder nicht, Uganda und Ruanda sind beide
lohnende Reiseziele für sich und vereinen wohl das Beste des
Kontinents in zwei kleinen, aber atemberaubenden Ländern.

Uganda beheimatet Afrikas höchste Bergkette, die Ruwenzoris,
bekannt als die „Berge des Mondes“. Die oberen Hänge, die
dauerhaft schneebedeckt und vergletschert sind, sind die
Heimat anspruchsvoller, aber zutiefst lohnender Trekkings. Die
Berge sind die Quelle des Nils, der wiederum Heimat einiger der
aufregendsten Wildwasser-Rafting-Touren der Welt ist. Weitere
Sehenswürdigkeiten sind Lake Bunyonyi und Murchison Falls,
einer der mächtigsten Wasserfälle der Welt, und eine Vielzahl



von Nationalparks, in denen es von aufregender Tierwelt
wimmelt, darunter die fünf großen Wildtiere Afrikas, Löwen,
Leoparden, Nashörner, Elefanten und Büffel.

Ondrej Prosicky/Shutterstock Uganda ist die Heimat der fünf
großen Wildtiere Afrikas

Das kleine Ruanda, das dank seiner endlosen Berge auch als
„Land der tausend Hügel“ bekannt ist, hat es in sich. Jenseits
der Virungas gibt es in Ruanda einige der schönsten
Binnenstrände Afrikas am Ufer des Kivu-Sees, während der
Nyungwe Forest National Park mit seiner unglaublichen
Artenvielfalt die Möglichkeit bietet, Schimpansen aufzuspüren.

Weitere Informationen zu Aktivitäten in Uganda und Ruanda
finden Sie unter African Jungle Adventures.
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